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2. Forschungsfrage 

Wie wird die Praxis des
Food Upcyclings von Obst und Gemüse 

von Verbraucher*innen in 
Privathaushalten verschiedener 

Altersgruppen im und um den Landkreis 
Diepholz akzeptiert?

[3]

3. Methode
• quantitative Befragung (n = 151)
• online und Papierform 
• Landkreis Diepholz

91 % der Befragten erkennen die Relevanz der Vermeidung 
von Lebensmittelverschwendung. 

59 % der Befragten praktizieren kein Food Upcycling 
von Obst und Gemüse. 

41 % der Befragten sind bereit, Food Upcycling 
in den Alltag zu integrieren. 

5. Schlussfolgerungen

• Diskrepanz zwischen der Akzeptanz 
und der praktischen Umsetzung von 
Food Upcycling 

• vorhandenes Interesse mit 
gleichzeitigen Hindernissen und 
Unsicherheiten bei der Umsetzung 

Förderungsmaßnahmen:
• Bildungsangebote

(Workshops,
Online-Kurse etc.)

• Sensibilisierung durch 
regionale Initiativen 
und soziale Medien 

Die älteren Befragten zeigen 
größere Kenntnisse über 

Food Upcycling und wenden diese 
im Alltag häufiger an. 

Gleichzeitig zeigen 
die jüngeren Befragten ein 
wachsendes Interesse an 

Nachhaltigkeit. 

1.Hintergrund
Fakten:
• 11 Mio. Tonnen entsorgte Lebensmittel in 

Deutschland [1]

• 735 Mio. hungernde Menschen weltweit [2]

Schwerpunkt:
• Private Haushalte als zentrale 

Verursacher*innen von 
Lebensmittelabfällen [1]

Food Upcycling als Ansatz:
• Obst- und Gemüsereste kreativ verwerten 

statt entsorgen 
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